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sgv fordert, dass die Klimaeffizienzprogramme gesichert werden 

Nach der Ablehnung des CO2 Gesetzes verlangt der sgv die Weiterführung der befristeten 
Massnahmen im Rahmen der Klimaeffizienzprogramme. Diese Programme verbinden Klima-
schutz und Wirtschaftlichkeit. Etwa die Hälfte der Treibhausgasemissionen der Schweizer Wirt-
schaft werden über diese Programme reduziert. FDP-Nationalrat und sgv-Gewerbekammermit-
glied Peter Schilliger (LU) deponierte gestern eine entsprechende Motion. 

Mit der Ablehnung des neuen CO2 Gesetzes durch das Volk bleibt das geltende Gesetz in Kraft. Es 
ist zwar nicht befristet, doch seine Massnahmen sind es.  Das gilt auch für den Mechanismus zur Teil-
nahme an den Klimaeffizienzprogramme der Wirtschaft. Unternehmen, die sich ein Ziel für die Reduk-
tion des CO2-Austosses geben und es erreichen, werden von der CO2-Abgabe befreit und partizipie-
ren an ihrer Rückverteilung. Damit wird Kilmaschutz mit Wirtschaftlichkeit verbunden. Der Erfolg die-
ser Massnahmen ist enorm: Bisher haben über 4000 Unternehmen über 2400 Zielvereinbarungen ab-
geschlossen. Das entspricht etwa 50 Prozent des CO2-Ausstosses von Schweizer Industrie- und 
Dienstleistungsunternehmen. 

Die Unternehmen, die an diesen Programmen teilnehmen, brauchen dringend Rechts- und Planungs-
sicherheit. Ein Auslaufen dieser befristeten Massnahmen würde dazu führen, dass Unternehmen aus 
den Programmen herausfallen, keine Zielvereinbarungen mehr haben und im schlimmsten Fall ihren 
CO2-Ausstoss wieder erhöhen. Das muss und kann mit der Verlängerung der entsprechenden Fristen 
vermieden werden. Der Luzerner FDP-Nationalrat und Unternehmer weiss um die Wichtigkeit des An-
liegens: «Das Volk hat Nein zu einem bestimmten CO2 Gesetz gesagt und nicht zu allen Massnah-
men im Klimaschutz. Es ist wichtig, dass die bereits funktionierenden, erfolgreichen Massnahmen er-
halten bleiben.» 
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Als grösste Dachorganisation der Schweizer Wirtschaft vertritt der Schweizerische Gewerbeverband 
sgv über 230 Verbände und gegen 500 000 KMU, was einem Anteil von 99.8 Prozent aller Unterneh-
men in unserem Land entspricht. Im Interesse der Schweizer KMU setzt sich der grösste Dachver-
band der Schweizer Wirtschaft für optimale wirtschaftliche und politische Rahmenbedingungen sowie 
für ein unternehmensfreundliches Umfeld ein. 


